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Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 9 Januar cr Nachmittags 4 Uhr

Oefientliche Sitzung
1 Verpflichtung und Einführung der neu bezw wie

dergewählten Stadtverordneten

2 Neuwahl des Bureau
3 Wahl der Commissionen
4 Bewilligung der Mittel zur Pflasterung des Markt

platzes in der Halle
5 Ertheilung des Zuschlags zum Pachtgebote für die

Korbweidennutzung in den Pulverweiden
6 Verstärkung der Position 4 Tit V L Ib des

Kämmerei Etats pro 1837/88 Arbeitshülfe bei
der Polizei Verwaltung

7 Verlängerung des Miethsvertrages über die Grund
stücke Schmeerstraße Nr 6 und 7

8 Fluchtlinien Regulirung für das Grundstück Leipziger
straße Nr 108

9 Fluchtlinien Regulirung für das Grundstück Alte Pro
menade Nr 1 und Verkauf des an dasselbe entfallen
den Terrains

10 Fluchtlinien Reauliruna für die Grundstücke Grase
weg Nr 8 und 9

11 Bewilligung von Mitteln für Arbeitshülfe in der
Sparkasse

12 Bewilligung von Mitteln für Lehrkräfte an der ge
werblichen Zeichenschule

13 Miethsweise Ueberlaffung des Grundstücks hoher Kräm
Nr 2 an den bisherigen Besitzer

14 Nachbcwilligungen auf Tit XIII Pos 2 des Gym
nasial Etats pro 1887/88

15 Bewilligung eines Beitrages zum Körner Denkmal
16 Genehmigung einiger Abänderungen der Bedingungen

sür die Benutzung der öffentlichen Wasserleitung
17 Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgebote für das

Grundstück Schimmelstraße Nr 4
18 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der

Steuer Receptur pro 1885 86
Geschlossene Sitzung

19 Erwerb von Terrain in der Bölber und Dachritz
gasse

20 Erwerb von Terrain vom Grundstücke Leipziger
straße Nr 108

21 Erwerb von Terrain vom Grundstücke Breitestraße
Nr 4

22 Wahl mehrerer Schiedsmänner
23 Beschlußfassung über die Ablehnungsgründe eines ge

wählten Armenvorstehers
24 Bewilligung einer Unterstützung
25 Pensionnung eines Lehrers

26 Wahl eines Armen Vorstehers für den 9 Bezirk
27 Erhöhung des Gehalts des Dirigenten der gewerb

lichen Zeichenschule

28 Definitive Anstellung eines Beamten
29 Anstellung eines Beamten
Der Borst der Stadtverordneten Versammlung
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Städtische KvMMissione
Schlachthaus Ksmmissiou

Sitzung am Sonnabend den V Januar cr Nachmittag
F Uhr im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Staude

Zer KM WZ UmgebMA
Standesamt Halle a S Meldung vom 5 Januar
Aufgeboten Der Zimmermann Wilhelm Adolf Döring

Fleischerg 33 und Emma Auguste Anna Müller Landwehrstr
15 Der Pastor Johann Martin Jmmanuel Fiedler Witzke
und Flormda Laura Krause Albrechtstr 1 Der Arbeiter
Karl Gola und Marie Jagla Trotha Der Bergmann Wil
helm Gustav Faust und Jda Louise Schneider Nietleben

Geboren Dem Cigarren Sortirer Eduard Ulrich Schützend
9 1 T Martha Jda Klara Dem Schmied August Eisfeld
Moritzzwinger 7 1 Margarethe Anna Dem Töpfer
Richard Kaufmann Fleischerg 14 1 S Paul Wilhelm Ferdi
nand Dem Maurer Andreas Bellger Herrenstr IIS
Otto Paul Dem Schlosser Friedrich Scheibe Schützeng
12a 1 S Rudolf Friedrich Dem Böttcher Hermann Keil
Leipzizerstr 6 1 T Marie Henriette Anna Dem Kaufm
Ernst Bernhardt Gerberg 7 1 S Ernst Johannes Dem
Arbeiter Hermann Mai Landwehrstr 11 1 S Karl Kurt
Dem Maurer Ernst Karsten Schützeng 9 1 T Friederike
Henriette Bertha Dem Postaffistent Karl Oskar Ferdinand
Brünner Fritz Reuterstr 6 1 T Minna Gertrud Dem
Arbeiter Friedrich Stelzner Diemitz 1 T Martha Luise

Gestorben Die Ww Auguste Pauliue Sparre geb Köpp
ler 63 I 5 M 17 T Friedrichstr 44 Die Ww Friederike
Schmidt geb Gasserstedt 83 I 9 M 2l T Hospital Der
Kfm Emil Robert Adolf Saust 51 I 8 M 2 T Mersebur
gerstr 2 Des Bremser Theodor Gläser S todtg Schmied
straße 8 Des Vieheastrirer Eduard Gutjahr S Friedrich
Edwig 5 T Geiststr 24
Standesamt Giebichenstein Meldungen v 5 Januar

Ausgeboten Der Handarb C G H Grunewald und Ch
Th Lachmund Auguststr 5 u 8

Geboren Dem Dachdecker F Krätsch 1 T kl Gosenstr 4
Dem Bkaler O H E Kaufmann 1 S Breitestr 3 1

unehel S kl Gosenstr 4

sAuszeichnung Dem Lehrer swor und Cantor
an St Georgen Herrn Otto Müller hier ist aus Anlaß
seines Ausscheidens aus letztgenannter Stelle Allerhöchst
der Adler der Inhaber des Hausordens von Hohenzollern
verliehen und am Neujahrstage durch den Kirchenrath von
St Georgen überreicht worden

Preußischer Beamten Vereins In der am
gestrigen Abend im Saale des Rosenthals abgehaltenen
Sitzung des Preußischen B amten Vereins begrüßte der
Vorsitzende Herr Oberbergrath Taeglichsbeck zunächst
die Anwesenden mit den Glückwünschen des Vorstandes
für das neue Vereinsjahr das unter günstigeren Aus
sichten begonnen hat als das alte Jahr es erwarten ließ
besonders hinsichtlich des jetzt alle deutschen Herzen bewe
genden Leidens unseres allverehrten Kronprinzen nachdem
der Vorsitzende dem Wunsche Ausdruck gegeben daß
diese erfreuliche Besserung von Dauer sein möge und auch
der Verein in alter Weise blühen wachsen und gedeihen
möge theilte derselbe noch mit daß der Verein seit seiner letzten
Versammlung den Verlust zweier Mitglieder zu beklagen
habe um das Andenken derselben zu ehren erhoben sich
die Anwesenden von den Plätzen die Mitgliederzahl des
Vereins ist übrigens im neuen Jahre abermals durch
Aufnahme von 18 ordentlichen und 4 außerordentlichen
Mitgliedern gestiegen Nach diesen Ausführungen des
Vorsitzenden erhielt Herr Rektor Pansegrau das Wort
um den Anwesenden eine Reihe von Bildern aus dem
östlichen Preußen zu bieten Der Redner der in der
Provinz Posen seine Heimath hat schilderte zunächst unter
Mittheilung statistischer Daten die landwirthschasilichen Ver
hältnisse jenes Gebiets die an Bedeutung weit Industrie
und Handel überwiegen Alles was die genannte Provinz an
Cultur besitzt verdankt dieselbe deutschem Einfluß wenn diese
Cultur noch manche Lücken ausweist so ist dies dem Um
stände zuzuschreiben daß seit der Besitzergreifung Posens
durch Preußen erst verhältnißmäßig kurze Zeit verflossen
ist Redner gab dann einen Ueberblick über die historische
Entwickelung der Verhältnisse in dem mit Polen geschicht
lich so eng verbundenen Polen dessen endliche Theilung
für dies Land wenigstens für den preußisch gewordenen Theil
als ein großer Segen geschätzt werden muß da nach den
Schilderungen des Redners die sozialen und moralischen
Verhältnisse des polnischen Volkes zur Zeit der Theilung
des Reiches gar traurige waren Großartig waren die
Schritte welche Friedrich der Große zur Besserung der
Lage des seinem Lande neu zugefallenen Gebietes that so
hinsichtlich der Rechtspflege der Hebung der Landwirth
schaft durch Ueberlassuug von Zuchtvieh Urbarmachung des
Netzebruches Ausführung von Kanälen des Aufbaues ver
fallener Städte durch Vergünstigungen an einwandernde
Handwerker Industrielle c besonders wurde auch das
Schulwesen gehoben durch großen Zuzug von Lehr
kräften aus den übrigen preußischen Provinzen so haupt
sächlich aus Sachsen besonders auch aus Halle Unter
den Nachfolgern des großen Königs eroberten deutsche
Sitte und deutsches Wesen sich langsam aber sicher das
Gebiet wenn dies nicht im gleichen Maße für den durch
die zweite Theilung Polens an Preußen gekommenen Strich
der etwa den heutigen Regierungsbezirk Posen umfaßt
gilt so rührt dies daher daß derselbe nicht dauernd in

Theater Feuilleton
Die Braut von Messina Mit der für morgen

bevorstehenden Aufführung der genannten Schiller schen
Tragödie wird dem hiesigen Theaterpublikum Gelegenheit
gegeben den genialm Versuch des Dichterfürsten den an
tiken Chor für die moderne Bühne zu retten auf sich
wirken zu lassen Kenner des antiken Dramas haben
Schiller einen Vorwurf daraus gemacht daß er dem Chor
eine Doppelrolle ertheilt habe die er auf der antiken
Bühne nicht hatte Während er auf der letzteren nur ein
ideales Ganze war das sich zur dramatischen Handlung
lediglich refleetirend verhielt hat Schiller ihn auch als
wirkliche Person erfaßt in zwei Theile getheilt die im
Streit mit einander sind und als blinde Menge mit
handeln Wir wollen hier nicht näher untersuchen ob
dieser Vorwurf ästhetisch genommen berechtigt ist ob nicht
gerade durch die wunderbare Verschmelzung zweier schein
bar unvereinbarer Elemente die Wirkung des Chors für
unser modernes Empfinden eine noch intensivere geworden
wir verweisen vielmehr auf das schöne Wort mit dem
Schiller seinen Vorbericht zur Braut von Messina ein
leitet Ein poetisches Werk muß sich selbst rechtfertigen
und wo die That nicht fpricht da wird das Wort nicht
viel helfen Was Schiller mit dem Chor beabsichtigt
hat spricht er in genanntem Aufsatze deutlich aus So
wie der Chor in die Sprache Leben bringt so bringt er
Ruhe in die Handlung aber die schöne und hohe
Ruhe die der Charakter eines ersten Kunstwerkes sein
muß Denn das Gemüth des Zuschauers soll auch in
der heftigsten Passion seine Freiheit behalten es soll
lein Raub der Eindrücke sein sondern sich immer klar
und rein von den Eindrücken scheiden die es erleidet
Wie herrlich es Schiller geglückt dies in der genannten
Tragödie zum Ausdruck zu bringen aus der trotz der
ungeheuren Tragik des Stoffes das Gemüth befreit und
erquickt hervorgeht wie die Sprache des Chors an einen
gewaltigen Dombau gemahnt durch den die mächtigen
ergreifenden Klänge der Orgel brausen darüber giebt es
nur eine Stimme des Entzückens Da die Tragödie
ferner unserem Künstler Personal besonders günstig liegt
und ebensowohl die Besetzung der Hauptrollen als die
Ausführung der großartigen Gesänge durch unseren zahl
reichen Chor imposante Wirkungen verspricht dürfte die
Aufführung der Braut von Messina für unser Theater
sich zu einem hervorragenden Ereigniß gestalten

Von Herrn Direktor Heinrich Jantsch ging uns
f olgende Erklärung mit dem Ersuchen um Ausnahme zu

In Bezug auf die in Wiener und Berliner Blättern enthal
tene Mittheilung daß ich die meisten Chancen hätte zum
Direktor des deutschen Volkstheaters in Wien erwählt zu wer
den sehe ich mich zu der Erklärung veranlaßt daß es sich hier
um die eventuelle Pachtung eines Theaters handeln würde
welches voraussichtlich erst in Jahren fertig gestellt sein wird
da seine Grundpfeiler noch nicht stehen Auch erscheint mir die
Journalnotiz darum verfrüht weil die bezügliche Angelegenheit
nur zwischen dem engeren Ausschusse des deutschen Bolkstheaters
in Wien dem Herrn K K Commerzialrath Gerhardus Hrn
Fabrikbesitzer Thonet und Herrn K K Baurath Tellner und
meiner Wenigkeit gepflogen wurden und diese bezüglichen Be
rathungen bis jetzt zu keiner irgend wie greifbaren Unterlage
geführt haben welche dem Plenum der Gründer des deutschen
Volkstheaters vorgelegt werden könnte

Zum Schlüsse kann ich nicht umhin zu bemerken daß die
auch im Berliner Tageblatt betonte ironische Art und Weise
mit welcher gewisse Krei e in Wien das ideale Projekt der Be
gründung eines deutschen Volkstheaters illuftriren das groß
städtische Lächeln mit welchem man in gewissen Kreisen auf den
Theaterdirektor aus der Provinz aus Halle an der Saale
herabzusehen gestimmt ist meinen Enthusiasmus in meiner
Vaterstadt an der blauen Donau ein Theater zu pachten auf
eine harte Probe gestellt hat und ich nicht geneigt bin ohne
bessere Gründe einen Wirkungskreis zu verlassen in dem es
mir bisher vergönnt war Freud und Leid in Freundeshans

zu theilen H Jantsch
Kleine Mittheilungen

Gedenktage im neuen Jahre Das Jahr 1883 istüberaus reich an wichtigen Gedenktagen auf geschichtlichem
literarischem und wissenschaftlichem Gebiet und namentlich wer
den hundertjährige Geburtstage mehrfach zu begehen sein
21 Januar ist der 100 Todestag des berühmten Hofbildhauers
Friedrichs des Großen Jean Pierre Antoine Tassaert des
langjährigen Akademie Direktors zu dessen bedeutendsten Schü
lern der alte Schadow gehörte Einen Tag später am 22 d
M begeht die ganze literarische Welt den 100 Geburistag
Lord Byrons und eine gleichfalls literarische Erinnerung ruft
auch der 29 Januar wach an welchem Tage vor 125 Jahren
Seue geboren wuroe Der Februar bringt nur einen Gedenk
tag am 9 den 150 Geburtstag des Malers und Akademie
Direktors Frisch Am 10 März ist der 100 Geburtstag des
liebenswürdigen Romantikers Freiherrn von Eichendorff nnd
am 16 derjenige des berühmten Mediziners Professors Bnsch
der 21 März ruftZdie Erinnerung an den 125 Geburtstag von
Jean Paul wach Zwei große Gedenktage bringt der Monat
April am 22 den 400 Geburtstag des streitbaren Ulrich von
Hütten und am 29 den 200 Todestag des Großen Kurfür
sten Auch der Monat Mai weist einige bedeutende Gedenk
tage auf am 2 wird man in Künstlerkreisen des großen Kunst
mäeens Graf A Raezynski des Stifters der nach ihm benann
ten Gemäldegalerie gedenken der an diesem Tage vor 100 Jah
ren geboren wurde am 13 ist der 300 Todestag des berühm
ten Paul Veronese und am 16 der 100 Geburtstag des mar
kigen deutschen Sängers Friedrich Rückert Am 14 Juni sind
50 Jahre seit dem Tode des berühmten Juristen Professors
Klenze und am 23 ebensoviel Jahre seit dem Hinscheiden des

bedeutenden Chemikers Professor Accum verstrichen ferner ist
noch am 18 Juni der 100 Geburtstag des Professors Sigis
mund Kunth des gelehrten Mitarbeiters von Alexander von
Humboldt Am 21 August ist Adalbert von Chamissos 50
Todestag am 4 September der 150 Geburtstag des jTheolo
geu und evangelischen Bischofs Sack und am 14 Dezember
der 100 Todestag von Emanuel Bach Eine 75jährige Me
denkfeier erfahren die Tage des Freiheitskrieges von 1813

lBuffetmamfell und Fürstin Ueber die während
der letzten Tage in Paris gelegentlich der Trauung von Mau
rice Bernhard vielgenannte nunmehrige Schwiegermama des
selben die Fürstin Jablonowska weiß ein Wiener Blatt Fol
gendes zu erzählen Herr Moritz E gehörte zu den Löwen
der Pester Gesellschaft und hatte in Pest eine gewisse Position
in der Lebewelt Die Gruber sche Conditorei war der Sam
melpunkt der snllöWs äorss Dort verkaufte mit unnachahm
licher Grazie die blonde Louise Mohr Kaffeebonbons und ser
virte mit warmen Gefühlen das köstliche Eis des Herrn Gru
ber Das schlanke schöne Mädchen hatte viel Verehrer und
einer derselben Herr E entführte sie nach Wien Hier machte
Louise Mohr die Bekanntschaft des Fürsten Metternich der
damals noch ledig war und des Fürsten Jablonowski der sich
durch seinen beständigen Geldmangel auszeichnete Lange Zeit
wohnte Louise Mohr in Wien in der Praterstraße wo sie ihre
zahlreichen Freunde empfing und dieselben durch ihren Geist
nnd durch ihre Liebenswürdigkeit entzückte Fürst Richard
Metternich kam nach Paris als Botschafter den Fürsten Ja
blonowski hatte das Schicksal ereilt vor dem auch fürstliche
Geburt nicht schützt er kam in den Schuldenarrest Da ent
schloß sich Fräulein Mohr nach Paris zu gehen um die Hilfe
des Botschafters Metternich zu erbitten In der Hauptstadt
des französischen Kaiserreichs herrschte damals ein sehr ange
nehmer Absolutismus der Absolutismus schöner Frauen Die
reizende Pesterin gewann die Zuneigung des Kaisers Napoleon
und als Fürst Jablonowski welcher ein volles Jahr im Schul
denarrest zugebracht hatte aus der Haft befreit worden war
beeilte er sich nach Paris zu gehen um dort die Verbindung
mit der gefeierten Freundin wieder anzuknüpfen Fürst Ja
blonowski gewann in Paris Ansehen und Geld und heirathete
die Verkäuferin aus der Budapester Conditorei welcher er seine
ganze Stellung verdankte Louise Mohr ward Fürstin Jablo
nowska und entzückte noch auf dem letzten Balle in den Tui
lerien die Herrengesellschaft durch ihre blendende Erscheinung
Sie hatte das Kostüm Asien gewählt Die Fürstin Jablo
nowska hatte sich in dem Adelskreise der napoleonischen Ari
stokratie in ihrer Stellung behauptet Sie ließ die Tochter
aus ihrer Ehe mit dem Fürsten Jablonowski gut erziehen Die
junge Prinzessin heirathet jetzt den Sohn der excentrischen
Sarah Bernhardt und als glückliche Schwiegermutter stand
die Fürstin Jablonowska geborene Mohr in der glänzend ge
schmückten Kirche Ob sie sich wohl noch des Pester Karme
literplatzes erinnert und der Gruber schen Conditorei aus wel
cher sie hervorgegangen ist

Schweig Beugel Eine Episode die einem jungen Un
garn auf einer Bahnfahrt auf der Mosel begegnete erzählt L
Hevesi im P Lloyd Jsnos war mit ein Paar bekannten
Damen im Coups und unterhielt sie indem er seinen Witz
sprühen ließ Nun fahren wir schon eine halbe Stunde
sagte er und haben die Mosel noch gar nicht zu Gesicht be
kommen rein als ob man sie auch aus Flaschen gezogen
Härte Eine Viertelstunde später Die Leute waren doch in



Preußens Besitz geblieben ist Zum Schluß warf Redner
noch einen Blick auf die heutigen Verhältnisse jener Ge
gend in der schon manches Große durch tüchtige Forst
Wirthschaft die Melioration der Weichsel Niederung wenn
gleich häufig Eisgang und damit verbundene Überschwemm

ungen wie der Redner in treffendster Weise schilderte gar
oft den durch jahrelange Mühen erworbenen Besitz in
schlimmster Weise schädigt Mit der Hebung der land
wirtschaftlichen Verhältnisse ist diejenige der Verkehrswege
des Handels und der Industrie wie des geistigen Lebens
Hand in Hand gegangen wenn noch Lücken vorhanden
sind so wird die Zukunft bei den bereits in Aussicht ge
nommenen Maßnahmen auch diese noch auszufüllen im
Stande sein Der Borsitzende sprach dem Redner für
feine von den Anwesenden mit lebhaftem Beifall aufgenom
menen Ausführungen den gebührenden Dank aus und schloß
darauf die Versammlung

sDer dritte communaleWahlbezirks Vereinj
hielt gestern Abend im Glauchaischen Schießgraben seine
erste diesjährige Versammlung ab die von ca 70 Mitgliedern
besucht war Da der bisherige Vorstand mit Ausnahme
des Vorsitzenden Herrn Kaufmann Welsch kürzlich sein
Amt aus den s Zt bereits bekannt gegebenen Gründen
Spaltung des Vereins durch Aufstellung eines Kandidaten

für die Stadtverordnetenversammlung entgegen dem vor
angegangenen Beschlusse der Vereinsversammlung nieder
gelegt hatte so war die Neuwahl desselben erforderlich
Zum stellvertretenden Vorsitzenden wurde gewählt Herr
Fabrikant C Graeb zum Schriftführer Herr Kaufmann
Mertens zu dessen Stellvertreter Herr Oberbergamts
secretair Haring zum Kassirer Herr Kaufmann Potzelt
zu Beisitzern die Herren Brauereibesitzer Freiberg
Maurermeister Günther PostHalter Wcstphal und Haus
besitzer Schondorf Hierauf trat man in eine Besprechung
über eommunale Angelegenheiten Der von der Stadt ge
plante Durchbruch von der Mauergasse von Madai scher
Kohlenplatz aus durch das Fabrikant Graeb sche Grund
stück nach der Taubenstraße bezw auf die Zwingerstraße
zu scheitert an dem ablehnenden Verhalten des p Graeb
wozu nachkommt daß das Verfahren auf Expropriation
des betreffenden Graeb fchen Grundstücks nicht gut einge
leitet werden kann Dennoch haben die städtischen Behörden
die Fluchtlinie für diese neue Durchbruchsstraße festgestellt

Weiter besprach man das befchloffene Straßenbahn Projekt
Mnnstg ewerbe Verein Z Monatsversammlung am 5

Januar Nachdem der Herr Vorsitzende den Wunsch ausge
sprochen daß einerseits diejenigen Mitglieder welche die in
diesem Jahre in München stattfindende deutsch nationale Kunst
gewerbe Ausstellung im Interesse des Vereins resp der Stadt
Halle mit Kunsterzeugnissen zu beschicken bereits zugesagt an
ihrem Vorsatz auch festhalten andererseits noch mehr Anmeld
ungen dazu erfolgen möchten damit der auf der Ausstellung
bewilligte Raum auch in genügender und unsere Stadt ge
bührend repräsentirender Weise belegt werde ferner bekannt
gegeben hatte daß sich wiederum zwei neue Mitglieder zum
Beitritt in den Verein gemeldet hätten hielt Herr Professor
Dr Gosche einen Vorbag über Morge läi dnches im abend
ländischen Kunstgewerbe In den interessant Mittheilungen
ward gezeigt daß das Abendland die Herstellung von bedeu
tenden Kunsterzeugnissen durch das Morgenland kennen gelernt
dasselbe u A auf dem Gebiete der Bmmwolleuweberei der

früheren Zeiten sehr vergeßlich da stehen schon wieder ein Paar
Berge auf die sie vergessen haben Burgen zu bauen Auch
dieser ironische Ausfall gegen die guten Leute von Anno dazu
mal wurde nicht gewürdigt und als er gar hinzufügte die
Franzosen hätten nur darum so viele Burgen in Deutschland
zerstört damit die Touristen mit deren Besteignng nicht allzu viel
Zeit verlören da gähnte sein Gegenüber und fragte Was ist
denn das wieder für eine Station Diese müßige Frage hatte
beinahe eine Katastrophe zur Folge Der gefällige Genoß riß
das Fenster auf neigte sich hinaus und rief dem Stationschef
zu Wie heißt diese Stariou Schweig donnerte ihm
dieser zu und betäubt von dieser Grobheit taumelte der Jüng
ling auf seinen Sitz zurück Die Damen kämpften nur mit
Mühe ein aufsteigendes Gelächter nieder Die Station hieß
aber wirklich Schweig Etliche Stationen flogen vorüber bis
er sich an einer Haltestelle wieder ermannte und als hätte er
noch immer jenen groben Stationschef vor sich in gereiztem
Tone zum Fenster hinausfragte Wie heißt diese Staiion
Bengel schrie ihm der Stationschef ins Gesicht Das

schallende Gelächer in welches die beiden Damen jetzt aus
brachen ging ihm durch Mark und Bein Wäre der Zug nicht
in der nächsten Minnte schon weitergefahren so hätte es Wohl
ein Unglück gesetzt So mußte der Gekränkte die Zähne auf
einander gebissen und die Fänste in den Taschen geballt sitzen
bleiben und Grimm und Gram stumm hinunterwürgen Die
Station aber hieß in der That Bengel Mnos hat nach den
Namen der weiteren Stationen bis Trier nicht gefragt

sOpfer religiösen Wahnsinns Man schreibt aus
Selma in Alabama 18 Dez Seit zwölf Monaten wohnte
hier ein Wunderdoktor Namens Wm W Jordan welcher gro
ßen Einfluß auf die Neger gewann denen er weismachte daß
er gekommen war um die Juden zu erlösen Er veranstaltete
eines Morgens ein Passahfest in der Wohnung von zwei
Negerinnen und sagte ihnen daß ein Opfer nöthig sei Fran
ces Driver erklärte sich bereit sich zu Ehren Gottes abschlach
ten zu lassen legte den Kopf auf den Tisch und Jordan tödtete
sie mit einem Schwerte Die zwei Negerinnen schleppten dann
die Leiche auf die Straße hinaus Eine Weiße Frau sah dies
mit an und schlug Lärm Polizist Payne überwältigte Jordan
der sich verzweifelt wehrte mit Hilfe einiger Kameraden und
brachte ihn nach dem Gefängnisse Die zwei Negerinnen
welche bei der Opferung zugegen waren wurden ebenfalls
verhaftet Die Neger sind über den Mord wüthend und drohen
den Wunderdoktor zu lynchen aber die Povzei bewacht ihn
scharf Von einem anderen Falle wird aus Lawrence
Kanias gemeldet Dort hat eine Frau Solt ihren Tod durch

Verhungern herbeigeführt Seit Wochen suchte sie alle an sie
gerichteten Fragen einzig und allein durch Bibelsprüche zu be
antworten und kam zuletzt zur fixen Idee ihr jüngstes Kind
sei der zweite Christus und sie müßte kästen und beten damit
sie dem Volke weissagen könne Endlich wurde sie so schwach
daß sie kein Wort mehr sprechen konnte und zu Bett gebracht
werden mußte Bis dahin hatte sie ununterbrochen in einem
Stuhl gesessen und allerhand Unsinn gesprochen Es wurde
Alles angewendet um sie zum Essen zu bewegen aber vergeb
lich sie ist buchstäblich aus eigenem Willen und Antrieb den
Hungertod gestorben

Seidenmanufaktur der Brouee der Porzellan und Giasbe
reitung ziirLehrerin gehabt hat Als recht erfreulich ward vom
Vorsitzenden der Umstand bezeichnet daß demVerein wiederum
die Ausschreibung 4 neuer Konkurrenzen zugewiesen worden ist
und zwar zu einem Geschäftsplakat für die Bauersche Brauerei
Prämien 400 Mark zu einem solchen kür den Halle schen
Verein für Kohlenbergbau Prämien 200 Mark zu einem
Jnnnngslehrbrief Präm 100 M und zu einer Mitgliedskarte
für den Halle schen Schützenbund Prämien 50 Mark Um die
Eoneurrenzbewerbungen zu vereinfachen hat der Vorstand all
gemein geltende Bedingungen entworfen und wurden dieselben
nach einigen Abänderungen angenommen Auch hat der Vor
stand sich die Freiheit vorbehalten die ausgesetzten Preise be
hufs Auszeichnung gleichwerthiger Entwürfe in entsprechender
Weise zu theilen Ausgelegt war eine zweite Serie von
Blättern des Musterbuches für graphische Gewerbe

sDie hiesige Schmiede Innung hielt gestern Abend
in der Actien Brauerei ihre erste diesjährige Quartalsver
sammlung ab Der Herr Obermeister Knoll erstattete
den Jahresbericht aus dem zu entnehmen ist daß die In
nung im verflossenen Jahre 5 Vorstands 4 Quartal 5
außerordentliche Sitzungen gehalten 4 Hufbeschlag und
7 Meisterprüfungen abgenommen sowie 18 Lehrlinge auf
genommen und 17 Lehrlinge losgesprochen hat Die Rechte
des Z 100 s der Reichsgewerbe Ordnung sind der Innung
verliehen Man beschloß sich an der vom Jnnungs Aus
schuß geplanten Ausstellung von Lehrlingsarbeiten zu be
theiiigen und bewilligte die dafür zu entrichtenden antheili
gen Kosten Die Abänderung der H 3 und 4 des
Schiedsgerichtsstatuts wurde genehmigt

Stiftungsfest Der theatralische Verein Thalia
beging gestern in den festlich dekorirten Räumen des

Neuen Theaters den Tag seines 8jährigen Bestehens
durch Concert Theater und Ball wozu sich auch eine
größere Zahl geladener Gäste eingefunden hatte Eingeleitet
wurde das Fest durch einige gewühlte Concertstücke denen
der von einem Mitgliede verfaßte und von Fräulein Lucius
gesprochene schwungvolle Prolog folgte Die beiden thea
tralischen Aufführungen Künstlerleben und die schöne
Müllerin fanden lebhaften Anklang namentlich wurde
das letztere Stück derartig flott gespielt daß mau bisweilen
vergaß nur Dillettanten auf dem Gebiete der Schauspiel
kunst vor sich zu haben Außerdem gelangten noch zwei
reizende Lieder mit Pianofortebegleitung zum Bortrag und
Mitternacht war bereits herangekommen ehe der der Unter
haltung gewidmete erste Theil des Programms seinen
Abschluß fand und dem zweiten Theile dem Tanzvergnügen
seine Rechte einräumte Der Name Thalia hat in
unserer Stadt einen guten Klang Der Verein welcher
neben Vertretung seiner eigenen Interessen den Wohlthätig
keitssinn pflegt erfreut sich demgemäß auch vielseitiger
Sympathien wovon auch der gestrige Abend wiederum
beredtes Zeugniß ablegte

Wiegert Coneert Zu dem gestern Abend statt
gehabten Concert unserer Regiments Kapslle im Saale
des Etablissements Prinz Carl hatte sich eine zahlreiche
und sehr aufmerksame Zuhörerschaft eingefunden Unter
der zuverlässigen Führung des Herrn Kapellmeister Wiegert
widmeten die strebsamen Hautboisten unserer Regiments
Kapelle ihren Obliegenheiten eine ungeteilte Hingabe und
setzten wie wir das nicht anders von ihnen kennen
voll ihre Kräfte ein die auf dem Programm verzeichneten
Compositionen im Sinne ihrer Urheber und somit auch
zur Befriedigung derer zu Gehör zu bringen die zum
Empfange musikalischer Gaben erschienen waren Aus
welchem Grunde der größte Theil der Anwesenden an der
Ouvertüre zu Fierrabras von Schubert welche das
Concert einleitete mit einer gewissen Lauheit vorüberging
ist uns unerklärlich stand sie doch unzweifelhaft mit den
übrigen Piecen hinsichtlich ihrer Ausführung auf gleicher
Stufe Mit großer Zartheit wurde die sich anschließende
Serenade für Streichorchester von Volkmann reproduzirt
Sie gab namentlich Herrn Grandt Cello Gelegenheit
eine schöne Tonbildung und einen warm empfundenen
Vortrag zu bethätigen Einen wohlverdienten Erfolg er
zielte die Kapelle ferner mit der Norwegischen Rhapsodie
von Svendsen und mit einer großen Phantasie a d Op
Lohengrin von Wagner Vortrefflich gelangen die

Ouvertüre zu Ein Sommernachtstraum von Mendels
sohn und der Entre Akt aus König Manfred deren
saubere Reproduetion wahrhaft bestrickend wirkte Herr
Etzrodt Flöte ist ein Meister seines Instruments und
hatte in einem Concertstück von Ciarda eine gute Wahl
getroffen Die Innigkeit des Tones der temperament
volle Vortrag brachten im Verein mit vollkommener
Reinheit einen schönen Effekt hervor Wenn die im Laufe
des jüngst begonnenen Jahres stattfindenden Concerte
wie wir bestimmt annehmen dürfen dem gestrigen eben
bürtig zur Seite zu stellen sind so werden die Besucher
derselben wie auch die Mitglieder der Kapelle alle Ur
sache haben zufrieden zu sein

Schiff er ControlenZ Mit gestern haben die
alljährlich nach Einstellung der Schifffahrt stattfindenden
Schifferkontrolen ihren Ansang genommen und zwar um
10 Uhr im Gasthof zum goldenen Ring in Cönnern um
1 Uhr in der goldenen Sonne zu Aisleben Heute fan
den diefeben um 10 Uhr im Gasthof zum Mohr in Gie
bichenstein statt

sDer Dirigentenverein der Zuckersabr ikenj von
Halle und Umgegend hält nächsten Mittwoch hier im Hotel
Stadt Hamburg eine Sitzung ab

sConkurs j Ueber das Vermögen des früher hier
ansässigen im Sommer v I nach Berlin verzogenen
Kaufmann Albert Hensel ist anfangs dieses Monats
das Coneursverfahren eröffnet worden

lVogelfänger Z Die jetzige winterliche Witterung bietet
den vogelfangenden Burschen welche mit Vorliebe ihr Ge
werbe jenseits unserer Saale betreiben nebenbei auch Kanin
chen frettiren nur zu oft günstige Gelegenheit So waren
eist vorgestern w eder längs der Hecke deS Weges zur Schäferei
zu Gimritz b Halle zahlreiche Leimruthen gelegt während die
Vogelfänger sich in der Nähe postirt hatten Als dieselben der

patrouillirendcn Gendarmen ansichtig winden rückten sie quer
feldein aus so daß die Beamten nur die Bienge Leimruthen
und zwei Singvögel welche sich bereits gefangen hatten be
schlagnehmen konnten Gestern wurden zwei solcher Strolche
in Eröllwitzer Flur von demselben Beamten beim Frettiren
überrascht welche zwar auch durch die Flucht entkamen indeß
1 Fretchten und Fangnetze im Stiche lassen mußten

sEin Schwindler Den sämmtlichen Polizeibehörden
ist ein ganz gefährlicher Schwindler angezeigt worden wel
cher sich in den verschiedensten Provinzialstädten bald für
einen Kaufmann Wiedemann aus Magdeburg bald für einen
Geschäftsreisenden Dolge der Lederfabrik Lenz ausgiebt und
nicht allein die Hotelwirthe um die Zeche betrogen sondern
ihnen auch noch baares Geld abgeschwindelt hat Er führte
letzteres in der Weise aus daß er in dem Augenblicke wo er
die geforderte Hotelrechimng zu bezahlen vorgiebt Heraus
zahlung a f einen größeren nicht gezeigten Geldschein verlangt
sich dann in den Besitz des ausgezählten Geldes zu setzen
wußte und damit verschwand Um die Hotelwirthe zu täuschen
versendet er Postkarten und Briefe an singirte auswärtige
Firmen welche unbestellt zurückkommen Der Schwindler ist
erst etwa 22 Jahre alt 1,60 Meter groß von kleiner Statur
hat dunkles Haar graue Bugen etwas längliche Gesichisbildung
sächsische Sprache trägt einen Verlobungsring an der linken
Hand und war bekleidet mit dunkem Stosfanzug und braunem
weichem Filchut Von Zeit zu Zeit trägt er einen sog
Kneifer Unsere Hotelwirthe mögen vor diesem Ganner ge
warnt sein

sPolizeinachrichten In der Zeit vom 25 Dezember
bis 3 Januar wurden vom Wäscheboden des Hauses Mühl
graben 11 ein weißes Herrenoberhemd ein weißer Bettüberzug
und zwei weiße Kopfkissenbezüge gezeichnet 1 II ein roth
wollener Unterrock zwei weiße Nachtjacken gez H und
1 U vier weiße Taschentücher mit bunter Kante ein weißes
und ein rothes Taschentuch gez 21 II eine blaue Schürze und
zwei Handtücher gez N U sowie zwei Fraueuhemden gez
1 2 gestohlen Am 31 Dezember Abends zwischen 6 bis
7 Uhr wurde von einem LO bis 25 Jahre alten Menschen aus
dem Laden des Kaufmanns H in der Wuchererstraße 43 eine
100 Stück Cigarren enthaltende Kiste entwendet In der
Nacht vom 4 zum 5 d M wurden die Vorlegeschlösser einiger
Kisten in dem Zelte des Ei5klubs auf der Ziegelwiese zerschla
gen und zwei Tafeltücher gez X zwei Kisten Cigarren ver
schiedene Spirituosea Arae Rum Cognac Kümmel Liqueure
e sowie diuerle Conditoceiwaareu gestohlen

Kirchliche Anzeigen
Am 1 Sonntag nach Epiphanias predigen

Zu N L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent
v Förster Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Vormittag V 12Uhr Militärgottesdienst Herr Archi
diakonus Pfanne

Sonntag den 8 Januar Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüueisen

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konfirmirter Töchter im
Sprechzimmer in der Marienbibliothek Eingang Markt 13
1 Tr bei Herrn Superintendent v Förster

Montag den 9 Januar Abends 6 Uhr Missionsgottesdienst
Herr Oberprediger Sickel

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr Herr
Oberprediger Sickel

Abends 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vorm 9Vs Uhr Herr Oberdiakonns Wächtler
Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Diakonus Nietschmann Nachmittag 1 Uhr Kinder
gottesdienst Herr Oberprediger Saran Abends 6 Uhr
Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 3 /tUhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Sonnabend den 7 ds Mts Abends 6 Uhr
Vorbereitung Herr Domprediger Beelitz

Sonntag den 3 ds Mts Vormittag 10 Uhr Herr Dom
prediger Albertz Nach der Predigt Kommunion Nach
mittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr
Herr Konsist Rath Göbel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8V Uhr

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Kandidat v Gerlach
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 3 Uhr Herr Hilfsprediger Lohmann

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Prediger Palmis
Abends 5 Uhr Epiphaniasfeier der sonntagsschule Kinder
missionsfest Herr Hülfsprediger Müller

Stachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen im Pfarrhause bei Herrn Pastor Knuth

Freitag den 13 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Müller

Fm Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vor
mittag 9Vz Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittags 2 Uhr
Christenlehre und Krenzwegsandacht

Avostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Feier des h Euch
Nachmittag 3 Uhr Predigt darnach Abenddieust Abends
5 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr öffentliche Vorträge

Die erste der diesjährigen Missions stunden für unsere
städtischen Gemeinden wird Montag den 9 Januar Abends
6 Uhr in der Marienkirche stattfinden nnd zlvar wird zur
Fortsetzung der Betrachuingen über die afrikanische Mission
Herr Oberprediger Sickel über DieNigermission und ihren
Bischof Mittheilungen machen Die Missionsfreunde werden
hierdurch mit der Bitte um ihre Theilnahme an diesen Gottes

dienst erinnert v FörsterGetraute
Zu U L Frauen Den 27 Dezember der Handarbeiter

F Müller mit K Stöpke Den 1 Januar der Steiaträaer
E Mertin mit W Grober

Ulrichsparochie Den 31 Dezember der Drechsler A
Limbach mit A H L W Etmer Den 1 Januar der Ge
schäftsführer A E M Bergmann zu Merseburg mit M Barth

Moritzparochie Den 27 Dezember der Kreisphysikus
Schilling zu poln Wartenberg mit A U E Kunze Den
31 Dezember der Handarbeiter Augustin zu Gimritz mit M
W Wendl Den 1 Januar der Zimmermann Becker mit
A Keitel

Neumarkt Den 29 Dezember der Schlosser Müller mit
A Gräbner Der Gärtner Fuchs mit I M Klockmann

Der Wagenschreiber Römhild mit W Ä E Altrock
Der Bäcker Kurth mit W A Beyer

Getaufte
Zu U L Frauen Des Güterbodenarbeiters Hofmann T

Frieda Antonie Bertha Anna geb 1 März 1837 Des
Expedittonsboten Starke T Louise Alwine Elsa geb 5



September Des Korbmacher Förster T Elsa geb 25
September Des Nähmaschinenhändler Resch T Clara Elsa
geb 7 Oktober Des Flaschenbierhändler Seidel S Otto
Paul geb 15 Oktober Des Handarbeiter Gerecke T
Frieda Anna geb 24 Oktober Des Schneidermeister Kucher
S Christian Siegfried Arno geb 2l Dezember 1886

Ulrichsparochie Des HiW Telegraphist Politz T Meta
Margarethe geb 5 Februar 1387 Des Schriftsetzer Gabriel
S Richard Rudolf Willy geb 9 Juli Ein unehel S
Louis Friedrich August Bruno geb 7 August Des chirnrg
Justrumentenmacher Juckel S Franz Hermann Rudolf geb
10 August Des General Agent Fiebelkorn T Marie
Charlotte geb 21 September Des Techniker Villaret T
Johanna Clara geb 5 Oktober Des Geschirrführer Psitz
mann S Curt Willy Hans geb 13 Oktober Des Schuh
machermeister Theil T Marie Sophie geb 4 November
Des Bahnarbeiter Meißner S Heinrich Otto geb 6 Novbr

Eine unehel T Friederike Minna Clara Elsa geb 6
November Des Korbmacher Mehlgarten T Marie Therese
da geb 13 November Des Bäckermeister Knäusel S

Fritz geb 18 Novbr Des Hausbesitzer Zille T Augustine
Karoline Wilhelmine Valeska geb 22 November Des
Schlosser Berner T Anna Johann Klara geb 24 November

Des Schuhmacher Hoffmann T Emilie Marie Gertrud
geb l Dezember Eine unehel T Elsa geb 26 Dezbr

Morihparochie Des Schneidermeister Berger T Gertrud
Frieda Anna geb 11 Juni 1887 Des Schmied Rumpf
S Christian Friedrich Karl geb 4 Juli Des Schuhmacher
meister Luther T Emma Jda Meta geb 9 Oktober Ein
unehel S Gustav Adolf geb 19 Oktober Des Weißgerber
Friedrich T Mathilde Wally geb 25 Oktober Des Gast
wirth Hartmann T Marie Friederike Louise Elsa geb 27
Oktober Des Bierverlcger Rocke S Friedrich Wilhelm
Hugo geb 1 November Des Comptorist Geschke T Helene
Charlotte Louise geb 2 November

Entbindungs Jnstitut Des Stasions Assistent Föse zu
Balleustädt S Franz Otto geb 17 Dezember 1887 Eine
unehel T Friederike Louise geb 19 Dezember Ein unehel
S Hermann Heinrich geb 25 Dezember

Domkirche Des Kaufmann Waltsgott S Alfred Kurt
geb 9 September l887 Des Maurer Püchel S Ernst
Robert Friedrich geb 24 Oktober Des Zimmermann
Seyfarth S Albert Friedrich Franz geb 26 November

Neumarkt Des Klempner Pieglowsky T Elife Elsbeth
Clara Malwine geb 5 Dezember 1836 Des Schuhmacher
Zehler S Franz Albert geb 25 Mai 1887 Des Stein
setzer Sprung gen Edner T Jda geb 26 September
Eine unehel T Marie Klara Gertrud geb 29 September

Des Klempner Beger S Johannes Erich Kurt Ernst geb
2 Oktober Des Schlosser Siegel T Margarethe Clara
Emma geb 3 Oktober Des Vietuakenhändler Schellenbach
S Hermann Ewald geb 10 Oktober Des Hausknecht
Buchet T Minna Emma geb 11 Oktober Des Bahn
arbeiter Schanze S Friedrich Wilhelm Franz geb 13
Oktober Des Tischlermeister Dohme T Anna Louise geb
19 November Des Tischlermeister Bergmann S Hermann
Louis geb 22 November

Glaucha Des Schlosser Heidland T Alma Bertha geb
9 März 1885 Des Bergmann Rößler S Wilhelm Carl
geb 5 November 1886 Des Schlosser Heidland S Leo
pold Max geb 26 Januar 1887 Des Fabrikarbeiter Hanck
T Martha Lina geb 11 August Des Schlosser Lehmann
T Jda Hedwig geb 10 September Des Brauer Priebus
S Reinhold Richard Rudolf geb 16 September Des
Maschinenwärter Enghardt T Jda Minna Elfe geb 7 No
vember Des Kaufmann Märker S Hermann Ernst
Theodor geb 12 November Des Handarbeiter Noack T
Anna Marie geb 17 November Des Rektor Dr Wohl
rabe S Martin Karl Wilhelm geb 17 November Des
Arbeiter Hahndorf S Friedrich Kurt geb 23 November
Des Handarbeiter Günther S Friedrich Wilhelm Hermann
geb 4 Dezember Des Handarbeiter Laue T Pauline
Hulda geb 11 Dezember

Wohlthätigkeit
20 Mark mit der Zuschrift für die Armen zum Weih

nachtsfeste 3 Mark mit gleicher Zuschrift ,1 Mark zur Be
scheinig in der Schmiedstraße 5 Mark für eine arme
Wöchnerin zu verwenden und 2 Mark und 1 Mark mit
derselben Bestimmung V Mark und noch einmal /Iz Mark
für eine alte bedürftige Frau und 3 Mark für eine bedürftige
Wittwe oder Waise sind in dieser Zeit dem Kirchenbecken ent

nommen Spr 19 17 Sickel3 Mark für eine arme Waise Ps 103 1 wurden durch
Unterzeichneten dem Gotteskasten zu St Moritz entnommen

Herzlichen Dank Saran Oberpr10 Mark für eine arme Wöchnerin habe ich dem Becken
der Domkirche entnommen Herzlichen Dank H Albertz

5 Mark für Arme und 10 Mark für arme Wittwen und
Waisen sind im Becken der Domkirche gefunden worden worüber

ch hiermit dankend quittire Göbel
Grsswz und Nachbarstaaten

Leipzig 5 Januar Gerüchtweise verlautet daß
das frühere Dienstmädchen jetzige Fabrikarbeiterin Anna
Beier 21 Jahre alt gebürtig aus Bayern welche im dringen
den Verdacht steht den Mord an den Messinger schen Ehe
lcuten in Lindenthal verübt zu haben verhaftet worden Dieser
Verdacht soll nähere Begründung gefunden haben durch das
Resultat einer in der hiesigen Schlafstelle der Beier vorge
nommenen Durchsuchung wobei verschiedene aus der Messinger
schen Wohnung Herrührende Werihsachen sowie eine blutige
Schürze aufgefunden worden sind Ob jedoch die Beier den
Doppelmord allein ausgemhrt oder was fast anzunehmen ist
Helfershelfer dabei gehabt hat darüber wird die weitere Unter
suchung Aufklärung schaffen

Erfurt 3 Januar Brandstiftung Gestern Abend
in der 11 Stunde entstand im großen Fabrikgebäude der Hoff
mann und Tribelschen Tabakfabrik zu gleicher Zeit an zwei
Stellen Feuer In Folge der Lage des Fabrikgebäudes und
der Bauart der benachbarten Häuser wäre das Unglück ein
grenzenloses geworden wenn es nicht gelungen wäre den be
reits hellauflodernden Brand noch rechtzeitig zu ersticken Es
li gt unzweifelhaft Brandstiftung vor

Erfurt 4 Januar Zum Feuer bei der Gärtner
firma Schmidt Die Firma I C Schmidt in deren
Etablissement am 2 d M ein Feuer aufgebrochen war theilt
mit daß durch die Einäscherung einiger Vorrathsmagazme die
nur einen Theil der Rohvorräthe enthielten in keiner Abtheil
ung des Geschäfts eine Störung eingetreten ist und daß auch
der Emzelversandt ununterbrochen seinen gewohnten Verlauf
nimmt

Aus dem Unstrutthale 4 Januar Unfälle Dieaußerordentliche Schneeglätte verursachte noch in den letzten
Tagen mehrere Unglücksfälle So wurde am Berge bei Wen
delstein ein Schulknabe von einem Spielgenossen mit dem
Schlitten überfahren so daß ihm die Stirnbaut zusammenge
näht werden mußte In Roßleben fuhr ein kleiner Knabe
gestern mit seinem Schlitten unter das Gespann eines Eis
wagens und erfuhr einen doppelten Beinbruch Ein anderer
Knabe fuhr in eine offene Stelle der Unstrut und kam unler
das Eis Der bereits Bewußtlose konnte noch mit Eishaken
gerettet werden An demselben Tage kam ein Rübenschnitzel

wagen vom Schulgut Hechendork vor der Brücke bei Roßleben
in s Schleudern und gerieth nach Zertrümmerung des Brücken
geländers rückwärts in die Unstrut wobei der Wagen in
Stücken ging Knecht und Pferde aber gerettet wurden

Reichenbach i V Der Trichinosis erlegen Nach
langen und qualvollen Leiden ist Mittwoch Vormittag die Ehe
frau des Schutzmanns Böge hier an den Folgen der Trichino
sis gestorben Abgemagert bis auf Haut und Knochen hat die
beklagenswerthe Frau 10 Wochen hindurch dieser heimtückischen
Krankheit Widerstand geleistet und doch mußte sie noch dadurch
ihren Tod finden

Stendal 3 Januar Starrkrampf Hier erkrankte
und starb das Kind eines Herrn K Boten mit der Trauer
binde gingen zu Verwandten und Freuten auch die Leichen
wäscherin erschien um ihres Amtes zu walten Plötzlich schlug
das Kind die Augen auf und erwachte aus dem Starrkrampf
in dem es gelegen hatte

Prenzlau Bekanntmachung, Der erste Staats
anwalt in Prenzlau hat kürzlich folgende Bekanntmachung er
lassen Wer hier bei Eisglätte auf unbestreutem Trottoir ver
unglückt wolle im öffentlichen Interesse schleunigst bei mir den
Strawntrag gegen den Schuldigen wegen fahrlässiger Körper
verletzung stellen

Handel und Verkehr
Coursbericht der Bankstrmen zu Halls a Z

Börse vom 6 Januar

Dividende
für j /o

Zins
termin Zsf Coursnotiz

tu 10 4 103,S0 G ii bz
5u 7 3V 99,00 G

5 u V, ZV 99,00 bz
V u /w sv 99 00 G
V u V 4 103,00 G

do 4 102,50 G
do 4 102,00 bz

V U 10 S 101,50 E

5 104,00 G
102,SV G

1 u 1
sv

4j
1886 8V S tS6 G

1886187 o v 4 100,00 G
1886187 3 4 86 G
1886/37 9 4 13S S0 G

1886 7 i v 4 123 00 G
1886 7

l vo b 123 G

1886 37 12 i
4 170 G

0 V 4

1886187 0 i 4

1886187 s j
4

1886,87 o t 4

188S187 s V 4 122,50 G
6 do S 124 G

1S86/87 10 V 4 151 G
16z V 4

1886 12 1 V 4

1887 sz 4 125 G
1886Z87 12 V S

1886187 16 S

1885186 0 4 87 G

sco fco
fco fco 143 G
fco fco 300 G

4 /o Hallesche Stadl Obl 1882

3j 1S18M/o 13843j /o 18864 /o Pfcmdbr der Prov Sachsen
4 /o Sächs Provinzial Obligat
4 /o Unstrut Regul Obligat
2 Hypoth Anl der Zuckers
5 Körbisdmf
K/o Hypoth Anl der Cröllw

Mtien Papier Fabrik
proz Hyp Anl der Hall
Brauerei Wichaelis

Hallesche Baniverems Actien
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffmerie Halle Actien
Sächs, Thür Braunk St Act
Sächf Thür Brannk St Pr
Werschen Weißenfelser Braun

tohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölsabr
Naumburger Braunkohlen Act
Verewigte Scichs Thur St Prio
Hallesche Brauerei St Actie i

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschiuenb Uct Schabe
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
EilenburgerKattun Manuf Act
Kuxe d Bmckd Nietleb Bergb,

Vereins
Kuxe bei Cousolidirten Pfännersch
Pa ho s Actien

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

f D e Course der mit s bezeichneten Effekten werden bon heute a ohne
Dwidendenschein pro 1887 gehandelt

Mehlbörsenverein zu Halle a S am 5 Jauuar
1887 Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24 50 bis Mk
25 50 Weizenmehl 0 M 22 0 bis M 23,50 Roggenmehl 0
Mk 19 25 bis Mk 19 50 Roggenmehl 0 1 Mk 18 25 bis M
18 50 Futtermehl Mk 13 00 Roggenkleie 10 50 Weizenkleie f
10,00 Weizenschaalen 10,00 Haidemehl 29 50 Preise fester
Bessere Sorten über Notiz

Die Dividende der Fenerversicherungsbank f D zu
Gotha beträgt pro 1387 75 pCt

Konkurs Vogel u Co Neufellerhause n Aus Leip
zig wird über den am 3 d M stattgehabten Akkord Termin
berichtet Die angemeldeten Forderungen betragen 3 992 459 M
Unter diesen erscheinen die Leipziger Diskontogesellschaft mit
2 697 000 Mark Filiale der sächsischen Bank 313 000 Mark
Filiale der Gothaer Bank 31340 M ReichsbanbHauptstelle
Leipzig 43 500 M Bankhaus Frege u Co 44,374 M H C
Plaut 30000 M Ingenieur Lüders 45000 M Budapester
Mineralölrasfüierie Akticngesellschaft 60000 Fl Ungarische Kre
ditbank 55000 F Dresdener Preßhefe Aktiengesellschaft 4056 M
Aktiengesellschaft für Eisenindustrie zu Oberhausen 10400 M
Preußische Bodenkredit Aktienbank 300,000 M welch letztere
auf den Grundstücken hypothe arisch eingetragen sind Der
Konkursverwalter erklärte daß der vom Gläubigerausschuß be
schlossene Weiterbetrieb der Fabnk bis jetzt 62000 M an Löh
nen c gefordert habe ein Gewinn sei aber nicht erzielt wor
den Die Masse bietet etwa 10 pCt Der vorgeschlagene Ak
kord gelangte zur Annahme

Kette Deutsche Elbschitffahrls GesellschaftIm Monat Dezember betrugen die Einnähmen an Schlepplohn
122 973 76 M an Frachten 169 656,60 M Vom 1 Januar
bis Ende Dezember betrugen die Einnahmen an Schlepplohn
1959 232 20 M im Vorjahre 1 903 016 09 M an Frachten
2 108 760,60 M gegen 2172 610 M Die Gefammteinnahme
belief sich somit auf 4067 992,80 M gegen 4 075 626,09 Mk
im Jahre 1886

Zwangsversteigerungen Im Wege der Zwangs
vollstreckung sollen die im Grundbuche von Zörbig auf den
Namen des Zimmermeisters Max Schmidt jun zu Zörbig ein
getragenen zu Zörbig und in Zörbiger Flur belegenen Grund
stücke am 25 Januar 1883 Bormittags 9 Uhr vor dem König
lichen Amtsgericht zu Zörbig versteigert werden Die Grund
stücke sind mit 3,36 Thlr Reinertrag und einer Fläche von
0,31,70 Hektar zur Grundsteuer mit 412 Mk Nutzungswerth
zur Gebäudesteuer veranlagt Das Urtheil über die Erthei
lung des Zuschlags wird am 27 Januar 1883 Vormittags 11
Uhr an Gerichtsstelle verkündet werden Im Wege der
Zwangsvoll ireckung soll das im Grundbuche von Zörbig auf
den Namen des Kaufmanns Hermann Schröder zu Halle a S
eingetragene zu Zörbig belegene Grundstück am 14 März 1833
Vormittags 9 Uhr vor dem Königlichen Amtsgericht zu Zörbig
versteigert werden Das Grundstück ist mit 1935 M Nutzungs
werth zur Gebäudesteuer veranlagt Das Urtheil über die
Ertheiiung des Zuschlags wird am 16 März 183Z Vormittags
11 Uhr an Gerichtsstelle verkündet werden

Die Leinenindustrie bat wie aus fachmännischen Krei
sen berichtet wird ein Betriebsjahr hinter sich welches wenn
es auch nicht zu den glänzendsten zu zählen ist immer noch
was die mechanische und Handweberei betrifft als eines der
besseren bezeichnet werden darf Die Produktion ist in der
Weberei eine lehr bedeutende gewesen und der Absatz hat sich
für dieselbe wenn auch mitunter nur mit Mühe und geringem
Nutzen doch stets gesunden Anders freilich gestalteten sich die
Verhältnisse der Spinnerei Wie die Leinwand besonders in

ihren mittleren und feinen Qualitäten immer mehr vernach
lässigt wurde so litt auch selbstverständlich hierunter das
Flachsgarn in einzelnen Nummern und gerade die hierdurch
entstandene Verschiebung des Sortiments war es welche die
Spinnereien auss Empfindlichste in ihrer Prosperität berührte
Hierzu kam daß in den letzten Jahren die Flachsernten in
Rußland qualitativ außerordentlich gering gewesen sind Man hat
hauptsächlich aus diesem Grunde den Wiederanbau von Flachs
in Sachsen versucht Ob dieser Versuch aussichtsvoll ist dürfte
erst die Zukunft erweisen jedenfalls könnte es die deutsche
Flachsindustrie nnr freudig begrüßen wenn sie ein Gegengewicht
gegen R ußland im deutschen Flachsbau fände

Nachtrag
London 5 Januar Der Lancet wird einen

ähnlichen Artikel wie das British Medicinal Journal
veröffentlichen In dem Artikel wird u A auch ausge
führt werden daß alle heutigen Erscheinungen gerade die
entgegengesetzten wie diejenige im November sind und man
daher hoffen könne das Leiden sei eine chronische durch
Pausen unterbrochene Entzündung in Verbindung mit
Perichondritis Ueberdies habe Professor Virchow nie
mals bösartige Elemente gefunden und es existire kein
Fall daß eine gutartige Schwellung in unmittelbarer
Nachbarschaft des Krebses vorgekommen fei Man muffe
daher annehmen daß alle Erscheinungen des ganzen Jahres
ein einziges Ganzes bilden und daß auch die jüngsten
Neubildungen einen gutartigen Charakter besitzen

Der Prinz von Wales lud Mackenzie nach Sandring
ham ein Mackenzie reiste heute dorthin ab Angesichts
der veränderten Sachlage in San Remo wünscht der
Prinz wahrscheinlich eine authentische Mittheilung

Frankfurt a M 5 Januar Die Nachricht der
Nat Ztg von der Reise des Dr Schmidt nach San

Remo dementirend sagt das Frankfurter Journal der
selbe habe heute Donnerstag seine regelmäßigen Sprech
stunden gehalten und wisse nichts von einer solchen Reise

Paris 5 Januar Wie dem Temps aus Berlin
gemeldet wird soll in gut unterrichteten diplomatischen
Kreisen als Urheber der gefälschten Depeschen
ein ehemaliger in Paris lebender russischer Diplomat
angesehen werden der dem Botschafter Baron Mohrenheim
die Dokumente ausgehändigt hätte Er wäre mit der Fa
milie Orleans befreundet Hier in Paris wird der Name
Catacazys in diesem Zusammenhang genannt Derselbe
war Gejandter Rußlands m Athen und Legationsrath in
Kopenhagen

Paris 5 Januar Der bedeutendste kühne Speku
lant Kaldenbach ist außer Stande seinen Verpflichtungen
nachzukommen Angeblich beträgt die Differenz zehn Mil
lionen Francs Der Sturz wurde besonders durch große
Baissespekulationen in Rio Tinto veranlaßt Vier Eou
lissenhäu5er sind dadurch insolvent Große Aufregung an
der Börse

Telegraphische Nachrichten
Wien 5 Januar Bei dem Kaiser und der Kaiserin fand

heute ein Diner statt an welchem auch der päpstliche Nuntius
Galimberti sowie der russische und französische Botschafter theil
nahmen Der Nuntius Galimberti war von der Kaiserin twr
dem Diner in feierlicher Audienz empfangen worden

Wie 6 Januar Die Presse antwortet den russischen
Blätter welche die bosnische Frage aufgeworfen hatten daß
die Stellung Oesterreichs in Bosnien auf dem Art 25 des
Berliner Vertrags beruhe und an keinen Termin gebunden
sei Das Okkupationsmandat könne niemals Objekt einer
Kompensation sei es direkter oder indirekter Natur sein und
auch nicht Gegenstand einer internationalen Kündigung werden
Wolle Rußland eine Verständigung dann sei die Basis dafür
nicht in Bosnien sondern in dem Berliner Vertrage zu finden
dessen Aufrechterhaltung in Petersburg so entschieden betont
werde

Rom 5 Jan In Beantwortung der Ansprache welche
der Kardinal La Valletta bei Überreichung eines Jubiläums
geschenkes an den Papst gerichtet hatte sagte dieser die zahl
reichen Freudekundgebungen die in den letzten Tagen überall
stattgefunden hätten seien nicht als an seine Person sondern
vielmehr als an die höchste Würde des Papstthums gerichtet
anzusehen Daß er die Jubiläumsmesse in der St Peters
kirche celebrirt habe sei geschehen wegen der Bedeutung dieser
Kirche als Sitz des Pontifikates Auch über die große Ord
nung die bei der Begehung der Jubelfeier geherrscht habe
sprach der Papst seine Befriedigung aus

Prag 5 Jauuar Das neue deutsche Theater wurde heute
Abend mit der Aufführung der Meistersinger v Wagner fest
lich eröffnet Die Festvorstellung war von zahlreichen Vertre
tern der Presse und Kunstwelt aus Oesterreich Ungarn Deutsch
land und anderen Ländern besucht auch der Statthalter der
Oberst Laudmarschull und derBürgermeister wohnten derselben
bei ebenso war die böhmische Aristokratie zahlreich vertreten
Bei dem Eintritt des Statthalters wurde unter begeistertem
Beifall die Volkshymne gespielt

London 5 Jan Bei der in Winchester an Stelle des
verstorbenen konservativen DepMirten Tottenham stattgehabten
Parlamentswahl wurde der konservative Kandidat Moß mit
1364 Stimmen gewählt der von den Anhängern Gladstone s
aufgestellte Gegenkandidat erhielt 349 Stimmen Die Majori
tät des konservativen Kandidaten bei der vorigen Wahl betrug
336 Stimmen

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muihmaßliches Wetter am 7 Januar
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IZRS VO MGlsMnEin Trauerspiel mit Chören in 4 Aufzügen von Friedrich von Schiller

Personen
Donna Jfabella Fürstin von Messina Julia Behre
Don Manuel Berthold SprotteDon Cesar Sohne Fritz Kester
Beatrice Lucie FreisingerDiego Adolf MüllerErster
Zweiter

Erster Chor
Cajetan Erich SchmidtBerengar Carl FriedaManfred Albert Patry
Tristan Adolf Pfeiffer12 Ritter Don Manuels

Edmund Doß
H v BcquiguoLes

Zweiter Chor
Bohemund Otto Kirsch
Roger Bernhard Kühn
Hippolyt Axel Delmar
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Die Aeltesten von Messina
Nach dem 1 und 3 Aufzuge finden Pausen statt

Prolc Loge 1 Nang 3,
Orchester Loge 3
1 Rang Loge 2,SO
1 Rang Balkon 2,60
Orchesterfauteuils 2,50

2 Rang letzte Reihen 0,60 Ml
3 Rang nummerirt 0,75
Gallerie 0,40

GvÄK mKMSl I reZsv

Parquet 2, MkProsc Loge 2 Rang 2,
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,50
2 Rang Hinterreihen 1,

Bücher mit vollständigem Text k 20 Pfg sind an der Kasse und bei den NKeteuren
zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags tm

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben

Kassenöffnnng Vs Uhr Anfang 7 Uhr Ende nach IN Uhr

Sonntag den 8 Januar VarstvllrmKSM Nachmittags 3 /z Uhr
Fremden Vorstellung bei halben Preisen Zum 12 Male

Abends V Uhr 115 Vorstellung 32 Vorstellung außer Abon
nement Zum 1 Male TIiMIZss

s r ZIvi

Hofwohnung und Werkstelle
GeiWrafte Z4

Laden mit beiliegender Wohnung Pr
480 1 April z bez Glanch Kirche 3
Gr Wranhansgasse G Wohnungen

zu 85 u 50 Thlr zu vermietheu
Zum 1 April ist Albrcchlstraße 1 eine

Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör
zweite Etage zu vermiethen

Die Eisbahn aus der
Rathswiese

ist eröffnet
Zugang von der Elisabethbrücke

Entree pro Persom Z O Pfennige Eine kleine Wohnung Stube Kammer
7 und Küche zu vermietheu Näheres beiIm Sattle dkS KrMMMM I W Scharrngasse 5
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Mozart Sinfonie O äur mit der Fuge
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Mendelssohn Ouzcrture Iiuy Blas
Auber Ouvertüre Fra Diavolo
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zu vermiethen Wttchererftra s xe Zs
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Zu erfragen SS i5 Rathdausg 5

2 Stuben 2 Kammern Küche c in
III Etage 1 April für 120 Thlr zu ver
miethen Gr Ulrichstrahe 2V
Frvl möbl Zim z verm Kleinschmieden 1,11

Vereinigte Sitzung
des HaAlchen AolsnialvereiM
llud des Vereins für Erdkunde
Sonnabend den V d M Mbds 8 Uhr

Sonntag den 3 Januar von Nachmittags Saale des Roseuthals Weidenplan
3 Uhr an auzderguugsn wozu freund unter Betheiligung der Damen
lichjt einladet i Kassenbericht und Neuwahl des Bor

LZ Nis ,zWi zzM Istaudes für den Kolonialverein

KKUWSÄM
Sonntag den 8 Januar

Abends V2 Ahr
II

WM bei Wbmk
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von den einfachsten bis zu den gewähltesten

Mache besonders auf meinen anerkannt vorzüglichen Mittagstisch aufmerksam
im Abonnement Convert i Mark

Bestellungen auf Austern und Hummer nach außerhalb werden mit jeder
Post prompt ausgeführt

Telegrammadresse iev vlt Weinhaus Halle
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Kolonialvcreins Mitgliedskarten für 1888
sind zu 3 Mk für Jedermann zu haben in

I Ider Buchhandlung von Tausch K Grosse
Sonntag den 8 Januar von Nachmit sie Mm zugleich als Eintrittskarten zu

tag 3 Uhr an öffentliche Tanzmusik und dlcfem Vortrag iowoh für deujemgen aus
Äbtauzeu des Christbaumes wozu dessen Namen d e Karte lautet als für eins

D freundlichst einladet
Gastwirth

seiner Familienglieder

s

5
ES

Gartntr Verein
Sonnabend den V d Mts

General Versammlung
8 Uhr im Gambrinus

Tage s or dn u ng
Jahresbericht Kassenlegnngi 4 JanuarIstandswahl Besprechung des abzuhal

Seit November v J sind folgende Sühne
gelder aus Schied rmnusvergleichen an die
Kasse der Bewahranstalt des Neumarkts
abgeliefert

Vom Schmiedsmann des 7 Bezirks Herrn
Kaufmann Thieme am 16 November in
Sachen Z B 5 Mk und H W
50 Pfg am 7 Dez G V L 10 Mk

Isenthal K Co
gr Ulrichstratze S4

Pafiementerie n Knopf Fabrik

Bedarfs Artikel für Damen
uud Herren Schneiderei

Empfehlen zur

sämmtliche Besatz Artikel

Elegant sitzende
hochschnürend

Nen NeuRüschen Kragen

MW Werner L Co
gr Ulrichftratze S4

LMer Vvr
General Vertreter

der Herren 8r SUMI
Wurstfabriken

Frankfurt a Mai
Zungenwurst KaZbsleischtvurst
Schwartenmagen Hausmacher

Leberwurst
Franks Bratwürstel
Paar SV 4 5V Pfg

tenden Wintervergnügens
S

M lIMr Treiber
Imit schöner Handschrift bei 50 Mk GehaltI
pro Monat sofort gesucht Schriftl Offert

Halle a S
sucht

gr Steinstr 57

SM i LessIIsvImttstojlsUei
werden auf das Modernste nach neuesten Wiener Schnitten binnen kürzester Frist ange
fertigt von

Wuchererstratze 4t dem Mühlweg

Vom Schiedsmann des 13 Bezirks Hrn
Kunstgärtner Herz am 28 Dezember in
Sachen O S W N P O 5 Mk

Halle den 4 Dezember 1888
Der Vorstand

V t ,IlVon Miseren Abonnenten uns zugehende llenndar be8Ub Zs I 1 an MMktkiSvll la lgte Familien Nachrichten finden unter dieler Rud k
gratis Aufnahme

GsrZobt Herr Kaufmann A Wesemeher mit
rl Laurette Gericke Niagdeburg Hr Lehrer
aul Mackeprang mit Frl Jda Marx Suden

burg Buckau Herr Kaufmann Richard Müller
mit Fräul Lina Müller Magdeburg Potsdam
Herr Predigtamtscandidat Johannes Reichet mir
Frl Henriette Röhrig Leipzig

Verehelicht Herr Karl Gustav Meißer mit
Frl Vally Scdietz Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn W lhelm Junge
Alleringersleben Herrn Constnntin Wegener
Gohlis eine Tochter Hrn Paul Ebert Hrn

Hermann Tuch Herrn Johannes Röder Mag
deburg Herrn Karl Schiege Leipzig

Gestorben Herr Gustav Kleeberg Merse
burg Herr Gutsbesitzer Friedrich Wartenberg
Hoheuwarthe Frau verw Loui e Lettau geb
Hundt Magdeburg Herr Kaufmann Karl
Mansfeld Weimar Herr Oberamtmann Julius
Hennig Dom Strohwalde Herr Prof Wilh
Goßrau Quedlinburg Herr Bnchhandlungs
Commis E Minkwitz Herr Christian Bernhard
Klemm sen Herr Prokurist R Th
Leipzig

6 SaMergkhilsrn
lauf Militärarbeit und Reiseartikel
sucht sofort

gr Steinstr S
Zwei jüngere geübte Schreiber

I werden zum Antritt am IS Jan er
j gesucht vom

Rechtsanwalt
Ein Herrschaft Diener sofort und
Knechte aufs Land gesucht durch

Frau Leipzigerstratze II
Zur Aufwartung

lwird ein ordentliches Mädchen gesucht
sZu erfragen in der Expedition des Tagebl

Kür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halls
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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